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Technisches Blatt RAUS, Kategorie G (Geflügel)- Zusammenfassende Übersicht 
Tierwohlprogramme 

Zuchthen
nen und 
Hähne 

Lege 
hennen 

Junghennen
, junge 
Hähne, 
Küken 

  

Mast 
poulets Truten 

Nein. OPD Ref. Anforderungen Ausnahmen G1 G2 G3 G4 G5 

3 
 

Anhang 
B4.1a 
(A7.8b) 
 

Einstreu: geeignet und in ausreichender Menge über die gesamte 
Oberfläche (Möglichkeit zum Scharren, Picken und Staubbaden. 
Ungeeignet: Zeitungspapier, Materialien mit viel Staub, Torf) 

     
 

  

5  Auslauf: Aufenthalt auf der Weide, Laufhof oder im 
Außenklimabereich (AKB) 

• Ausnahmeregelung für kranke, verletzte Tiere 

 
Optionaler Zugriff vor 

  
 
B4.1a 

  
 

• Täglicher ganztägiger Zugang zu AKB 
 

• Eingeschränkter Zugang zu AKB bei sehr windigem 
Wetter, Schneedecke und sehr niedrigen Temperaturen 

• G1 & G2: Hühnerstall kann bis 10:00 Uhr geschlossen 
bleiben (zusätzliche Einschränkungen bis Ende der 23. 
Woche möglich) 

• G1, G2, G3: eingeschränkter Zugang zu AKB, wenn 
dies durch Beleuchtungsprogramm oder 
Mauserinitiierung erforderlich ist 

Tag 43  Tag 43  Tag 43   Tag 22 Tag 43  

B4.1b 
 
B4.2b 
 
 
 

B4.2c 

• Täglicher Zugang zur Weide zwischen spätestens 13:00 Uhr und 
16:00 Uhr, mindestens jedoch für 5 Stunden  

• Eingeschränkter Zugang zur Weide bei schlechtem 
Wetter (sehr windig, starker Regen, zu niedrige 
Temperaturen) 

     

• Von November bis Ende April wurde die Beweidung 
durch einen nicht überdachten Übungsbereich mit 
Kratzmaterial (≠ AKB!) ersetzt. Mindestfläche: 
43m2/1'000 Tiere 

 
 
 
 

    

• Beginn der Mauser (max. 21 Tage)      

6 B4.3 Auslaufjournal: 

• Der Zugang zum Außenklimabereich muss spätestens innerhalb 
von 3 Tagen eingetragen werden 

• Gründe für AKB-Zugriffsbeschränkungen werden protokolliert 

• Wenn AKB die Weide ersetzt: Notieren Sie den Grund im Journal 

      

12 B4.4b 

B1.2 

Auf der Weidefläche müssen Rückzugsmöglichkeiten, wie Bäume, 
Sträucher oder Unterstände zur Verfügung stehen. (mindestens 2 
Elemente, Mindestgröße 2 m 2, Abstand zwischen den Refugien von 5 
bis 40 m, natürliche oder künstliche Elemente). Eingezäunter Sumpf. 

 Min. 5m2 
pro 1000 

Tiere 

Min. 5m2 
pro 1000 

Tiere 

Min. 5m2 für 
2.000 Tiere 

Min. 5m2 
pro 1000 

Tiere 

 

 
6A, 7.8a 
6A, 7.8b 

 
 
 
 
6A, 7.8c 

 

 

6A, 7,9 

Außenklimabereich (AKB oder Wintergarten): 

• Vollständig nach außen offen (évtl. durch ein Gitter begrenzt) 

• Vollständig abgedeckt 

• Bedeckt mit ausreichend Einstreu über die gesamte Fläche 

• Bei Bedarf durch ein Windschutznetz geschützt 

 
 
 
Mobiler Hühnerstall: Einstreu nicht notwendig 

AKB Seitenfläche : 

Min. Länge der längsten Wand. 
Blendenhöhe: min. 70% der Gesamthöhe. 

Min. 8% der AKB-
Grundfläche 

• Öffnungen (ab 100 Tieren):  

• bei min. 1,5m Laufmeter für 1000 Tiere, min. 0,7m/Öffnung 

 
 

Bodenfläche [m2] min. je 1'000 Stück 

 43 m2 43 m2 32 m2   

 • bei min. 2m Strömungen/100m2 Grundfläche, min. 
0,7m/Öffnung 

    Min. 20% der Grundfläche 
des Hühnerstalls 

• Max. zurückzulegender Abstand zu den Öffnungen: 20m       

13 Art. 75 zu 4 Mastzeit: min. 56 Tage (außer Weidemast)       
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Tierwohlprogramme 
   Mastpoulets Truten 

         

2 Art. 74 Abs. 1c 

Anhang 6 

A7.2 

Tageslicht: Min. 15 Lux im Hühnerstall • Schwächere Beleuchtung toleriert in Ruhe und 
Rückzugsbereich, Unterständen und Nestern.  

     

• Künstliche Zusatzbeleuchtung erlaubt (Teile der 
Voliere lichtgeschützt) 

     

9 
 

Anhang 6 
A 7.8a 
A 7.8b 

 
 
A 7.8c 

 

 

A 7,9 

Außenklimabereich (AKB oder Wintergarten): 

• Vollständig nach außen offen (évtl. durch ein Gitter begrenzt) 

• Vollständig abgedeckt 

• Bedeckt mit ausreichend Einstreu über die gesamte Fläche 

• Bei Bedarf durch ein Windschutznetz geschützt 

 
 
 
Mobiler Hühnerstall: Einstreu nicht notwendig 

Fläche seitlich des AKB: 

Min. Länge der längsten 
Wand. Blendenhöhe: min. 

70% der Gesamthöhe. 

Min. 8% der AKB-
Grundfläche 

• Öffnungen (ab 100 Tieren):  

• bei min. 1,5m Laufmeter für 1000 Tiere, min. 0,7m/Öffnung 

 
Bodenfläche [m2] min. je 1'000 Stück: 

 43 m2 43 m2 32 m2   

 
• bei min. 2m Laufmeter/100m2 Grundfläche, min. 0,7m/Öffnung 

    Min. 20% der 
Stallfläche 

• Max. zurückzulegender Abstand zu den Öffnungen: 20m       

10 A 1,3 Einstreu: Geeignet (Hinweis: Tiere müssen kratzen, picken und Staubbäder 
nehmen können. Ungeeignet: Zeitungspapier, Materialien mit viel Staub, Torf) 

      

  

A 7.1a 

 

A 7,3 

 

A 7,4 

Hühnerstall: 

• Erhöhte Flächen. Ausreichend Einstreu über die gesamte Bodenfläche 
(ausgenommen erhöhte Flächen) 

 
 

 
 

    

• Ab 10 Tagen: Sitzgelegenheit, mit unterschiedlichen Höhen, angepasst an 
die körperliche Einstellung 

      

• Rückzugsmöglichkeiten + erhöhte Bereiche ab 10 Tagen (z.B. Strohballen)        

11  

A 7,5 

A 7,6 

Auslaufjournal: 

• Der Zugang zum ACE muss spätestens innerhalb von 3 Tagen eingetragen 
werden 

• Gründe für einen beschränkten Zugang werden protokolliert 

      

13 A 7.1b Zugang zum Außenklimabereich: Täglich und ganztägig  
Optionaler Zugriff vor 

 A 7,6 
A 7,7 

 • Eingeschränkter Zugang zu AKB bei sehr windigem 
Wetter, Schneedecke oder sehr niedrige 
Temperaturen 

• G1 & G2: Hühnerstall kann bis 10:00 Uhr 
geschlossen bleiben (zusätzliche Einschränkungen 
bis Ende der 23. Woche möglich) 

• G1, G2, G3: eingeschränkter Zugang zu AKB, wenn 
dies durch Beleuchtungsprogramm oder 
Mauserinitiierung erforderlich ist 

Tag 43  Tag 43  Tag 43   Tag 22 Tag 43  

14 Art. 74 zu 3 Mastzeit: Min. 30 Tage (keine ultraintensive Mast)       

 


